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ANFRAGE 

des Abgeordneten DipLSoz.Arb Srb, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend den Bau des sogenannten Hotelzuges 

Medienberichten ist zu entnehmen, daß der Bau von 54 Doppelstock - Wagen für den 
sogenannten Hotelzug geplant ist. Das Konzept Hotelzug wurde von den Bahnen 
Deutschlands, Österreichs und der Schweiz ausgearbeitet. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

ANFRAGE 

1. Wurden Vorkehrungen für die Beförderung von gehbehinderten Menschen bzw. 
von Rollstuhlbenützern vorgesehen? 
Wenn ja, welche? 
Wenn nein, was sind die Gründe dafür? 

2. Sind Sie bereit, sich dafür einzusetzen, daß noch nachträglich eine allfällig 
notwendige U mplanung durchgeführt wird? 
Wenn nein, was sind die Gründe dafür? 
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